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Die Raumsonde New Horizons
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Die Flugbahn der Raumsonde

Start 19. Januar 2006

Vorbeiflug 14. Juli 2015

Plutoumlaufbahn

Der Zwe rgplanet Pluto und seine bisher bekannten fünf Monde
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Neptun Uranus

Saturn

Sonne JupiterMars

aus korrosionsbeständigem
Titan, enthält Flüssighydrazin
für die Steuerdüsen

Die Sonde fliegt mit der Leistung einer 200-Watt-Glühbirne
tief in den Kuipergürtel hinein, einer scheibenförmigen 
Ansammlung von Staub und Gesteinsmaterial.

  


